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   �Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel 
zart, wie uns die Alten sungen, von Jesse kam 
die Art, und hat ein Blümlein bracht mitten im 
kalten Winter wohl zu  
  der halben Nacht� (EG 30,1).  

  Das alte Weihnachtslied aus dem 16. Jahrhun-
dert bezieht sich symbolisch vermutlich auf die 
Christrose, also auf jene eigenartige Pfl anze, 
die im Lauf der Jahreszeiten so völlig aus dem 
Rahmen fällt und die sich einfach nicht an den 
gewohnten Biorhythmus hält. Dass ausgerech-
net in der frostig-kalten Jahreszeit, also genau 
da, wo in der Botanik sonst gar nichts treibt 
und wächst, geschweige denn blüht; dass die-
se sonderbare Pfl anze ausgerechnet „mitten 
im kalten Winter� ihre weißen Blütenköpfe aus 
der Erde streckt, das ist schon mehr als wage-
mutig und verrückt. In einer lebensfeindlichen 
Umwelt, zwischen totem Laub und durch den 
Schnee hindurch, trotzt die Christrose dem 
eisigen Klima. Unbekümmert leisten diese 
schlichten Blumen Widerstand gegen die Käl-
te und den Tod. Da, wo sonst nichts zu hoff en 
ist, überraschen und erfreuen sie uns �wohl zu 
der halben Nacht�, also in der dunkelsten Zeit.  

  Was für ein schönes Bild für das Weihnachts-
wunder, das wir seit gut 2000 Jahren feiern, 
obwohl wir es in Wahrheit nicht begreifen. 
Denn wie die Christrose, so ist Gott selbst in 
seinem Sohn Jesus Christus unerwartet in un-
serer kalten Welt erschienen.   

  Dass es einmal einen Retter geben würde, ei-
nen Messias, davon ist immer wieder in der 
hebräischen Bibel die Rede. Doch dass Gott 
selbst diese Aufgabe übernehmen würde, dass 
er persönlich kommen würde und dann auch 
noch als schutzloses Menschenkind, das war 
nie zu erwarten. Gott taucht da auf, wo keiner 
mit ihm rechnet. Aber er kommt nicht gewaltig 
und mit großem Getöse. Sondern er erscheint 
�mitten im kalten Winter� und blüht da auf, wo 

nichts mehr zu hoff en war. So ist Gott noch 
in seiner Schwachheit souverän. Er überrascht 
und beschämt uns, er bezwingt uns liebevoll 
mit seinem göttlichen Humor: Gott wird ein 
Kind! Dabei ist es ihm ernst. Und wenn es sein 
muss, setzt er für uns die Jahreszeiten und Na-
turgesetze außer Kraft, um uns zu retten und 
uns nah zu sein �mitten im kalten Winter�, mit-
ten in unserer Nacht.  

  Ruhige Adventstage, ein frohes Christfest und 
ein gesegnetes 2026 wünscht ihnen herzlich  

  Pfarrer Michael Schuft  

angedacht
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Liebe Gemeinde,
wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir für das Jahr 2026 eine span-
nende Gemeindefahrt planen! Diese soll am Mittwoch, den 20. Mai 2026, statt-
finden und ersetzt unseren gewohnten Gemeindenachmittag im Monat Mai. 
 
Unsere Reise führt uns in die wunderschöne Stadt Gotha, wo wir gemeinsam vie-
le interessante Sehenswürdigkeiten entdecken werden. Freuen Sie sich auf his-
torische Gebäude, kulturelle Highlights und die Möglichkeit, sich besser ken-
nenzulernen und auszutauschen. Weitere Informationen zu unserem Programm 
und der genauen Planung folgen im nächsten Gemeindebrief. Um schon vor-
ab grob planen zu können, bitten wir Sie, die unten aufgeführte Anmeldung 
auszufüllen. Ihre Rückmeldung hilft uns, die Fahrt optimal zu organisieren. 
 
Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Gemeindefahrt mit Ihnen!

Bitte füllen Sie die unten stehende Anmeldung aus und geben Sie diese im Pfarramt 
ab. Sie können Ihre Anmeldung auch gerne per E-Mail 
(Pfarramt-zm@t-online.de) senden oder in den Briefkasten (Louis-Anschütz-Str.8, 
98544 Zella-Mehlis) werfen.

Einladung zur Gemeindefahrt im Mai 2026

mitgemacht
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Das Erntedankfest ist vorüber, und wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen von 
Herzen für Ihre großzügigen Spenden zu danken. Der festlich geschmückte Altar be-
eindruckte nicht nur die Gottesdienstbesucher. Die Schülerinnen und Schüler der Mar-
tin-Luther-Grundschule kamen zu Besuch, bevor die Tafel alle Spenden abholte. Die Kinder 
erhielten dabei wertvolle Einblicke in die Bedeutung des Erntedankfestes und lernten, wie 
die Kirchgemeinde durch die Weitergabe der Spenden praktische Nächstenliebe übt. Ein 
weitere Dank geht an die Bäckerei Scheidig für ihr tolles Erntedankbrot.

Erntedankfest am 28.09.2025

rückblick
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Im Gottesdienst am 19.10.2025 wurde der alte Gemeindekirchenrat verabschiedet und der 
neue GKR in sein Amt eingeführt. Die Verabschiedung des alten Gemeindekirchenrats war 
ein Moment des Dankes und der Anerkennung. Die Mitglieder, die über die Jahre hinweg 
engagiert die Geschicke der Gemeinde mitgestaltet hatten, wurden für ihren Einsatz und 
ihre Hingabe geehrt. Ihre Arbeit bildete die Grundlage für viele der Erfolge und positiven 
Entwicklungen innerhalb der Gemeinde. Im Anschluss an die o඼zielle Zeremonie trafen 
sich alle ehemaligen und neuen GKR-Mitglieder zu einer Sitzung unter dem Thema „Wech-
sel im GKR“. Diese Sitzung bot eine Plattform für den Austausch von Erfahrungen und die 
Weitergabe von Wissen. Ehemalige Mitglieder teilten ihre wertvollen Erfahrungen und ga-
ben Einblicke in die Herausforderungen und Erfolge ihrer Amtszeit. Mit einem Blick in die 
Zukunft wurden Visionen und Pläne für die kommende Amtszeit besprochen. Die Diskussi-
onen drehten sich um die Entwicklung neuer Projekte, die Stärkung der Gemeinschaft und 
die Förderung der Jugendarbeit. Die neuen Ideen sollen die Gemeinde weiter voranbringen 
und ihre Relevanz in der Gesellschaft stärken.

Abschied und Neubeginn Gemeindekirchenrat

Neuer Gemeindekirchenrat

von links Martin Eschrich, Uwe Pfeifer, Stefa-
nie Faulhaber, Herrmann Darr und Sebastian 
Anschütz (nicht im Bild Holger Wilhelm, Chris-
tian Herrmann und Dieter von Nordheim)

Alter Gemeindekirchenrat

von links Thomas Schöneck, Peter Hartung, 
Wolfgang Stark, Beate Blum, Sebastian 
Schmuck, (nicht im Bild Michael Kirchner 
und Karina Thiem)

nah dran
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  In diesem Jahr steht die ökumenische Bibelwoche unter dem Thema �Feiern und Fürchten� 
- Zugänge zum Buch Esther. An vier Abenden nähern wir uns dem Buch, das das Schicksal 
jüdischer Exilanten in Persien und der jungen Jüdin Esther schildert, die zur Königin Persiens 
aufstieg und zur �Retterin� des jüdischen Volkes wurde.  

  An folgenden Donnerstagabenden sind Sie jeweils um 18:00 Uhr eingeladen:  

  05.02.2026 Gildemeisterhaus   
      Pfr. M. Schuft  
  12.02.2026 Gildemeisterhaus   
      Opfr.i.R. H.-J. Köhler  
  19.02.2026 Kath. Kirche    
      W. Reinhardt  
  26.02.2026 Gildemeisterhaus   
      L. Klöppel  

  Ort und Zeit des ökumenischen Gottesdiens-
tes zum  Abschluss der Bibelwoche werden 
über Abkündigungen und Presse bekannt 
gegeben.  

Ökumenische Bibelwochenabende

Am Mittwoch, den 29.10.2025 fand die konstituierende Sitzung statt, in der der neue Vor-
sitzende und die Stellvertreter gewählt wurden. 

Zum Vorsitzenden gewählt wurde Holger Wilhelm.
Als stellvertretende Vorsitzende wurden gewählt Martin Eschrich und Sebastian Anschütz.

Mitteilung über die Konstituierung

nah dran
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„Schule statt Fabrik“ – Einsatz der Sternsinger gegen Kinderarbeit
 
Auch im Jahr 2026 beteiligt sich der christliche Kindergarten an „Schule statt Fabrik – Stern-
singen gegen Kinderarbeit“ heißt das Leitwort der 68. Aktion Dreikönigssingen, bei der in 
allen 27 deutschen katholischen Bistümern wieder die Sternsingerinnen und Sternsinger 
von Tür zu Tür ziehen. Beispielland der Aktion rund um den Jahreswechsel ist Bangladesch. 
Inhaltlich steht der Einsatz gegen Kinderarbeit im Mittelpunkt.
 
Bei der 67. Aktion zum Jahresbeginn 2025 hatten die Sternsinger mehr als 48 Millionen 
Euro gesammelt. In 7.328 Pfarrgemeinden, Schulen und Kindergärten hatten sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene am Dreikönigssingen beteiligt. Mehr als 1,4 Milliarden Euro 
sammelten die Sternsingerinnen und Sternsinger seit dem Aktionsstart 1959, mit denen 
Projekte für benachteiligte und Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Oze-
anien und Osteuropa gefördert wurden. Träger der bundesweiten Aktion sind das Kinder-
missionswerk ‚Die Sternsinger‘ und der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).

Sternsingen 2026

mitgemacht
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Berufsbegleitendes Studium Fördern 
und Leiten in der Kindheitspädagogik
Als Leitung lernt man nie aus und die An-
forderungen steigen stetig an. Deshalb 
haben wir uns dazu entschlossen, dass ich 
berufsgleitend das Studium „Fördern und 
Leiten in der Kindheitspädagogik“ an der 
Fachhochschule Erfurt absolviere. Dies star-
tete bereits am 6. Oktober und ich werde es 
voraussichtlich im Sommer 2028 mit dem 
B.A. in der Kindheitspädagogik beenden. 
Ab sofort wird sich für mich also viel verän-
dern. Um Job und Studium unter einen Hut 
zu bekommen, werde ich fortan nur noch 
von Montag bis Donnerstag im Regelfall von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Haus sein. Frei-
tag und Samstag fahre ich nunmehr wöchentlich nach Erfurt. 
Während meiner Abwesenheit übernimmt Frau Johanna Hemken meine Vertretung.

Neues aus dem Kindergarten Sonnenschein

Kita-Leiterin Deniese Fleischmann

Diplomlehrgang in der 

Montessoripädagogik

  Seit Oktober 2025 bildet sich Johanna Hem-
ken nun regelmäßig bei der �Aktion Son-
nenschein� in Erfurt weiter. Sie besucht nun 
regelmäßig 1-bis 2mal monatlich, sowohl 
freitags als auch samstags die Fortbildungen 
und hält im Herbst 2027 das Montessori-Di-
plom in den Händen. Somit trägt sie einen 
wichtigen Beitrag zur Qualifi zierung zum 
�Kinderhaus� bei.  

  stellvertretende Leitung Johanna Hemken  

Liebe Eltern, Kinder, Freunde und Unterstützer des christlichen Kindergartens Sonnen-
schein, wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Adventszeit sowie ein wun-
derschönes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 2026! Möge das neue Jahr 
Ihnen Freude, Gesundheit und viele schöne Momente bringen.

Mit herzlichen Grüßen,  
Ihr Team vom christlichen Kindergarten Sonnenschein

Frohe Adventszeit vom Kindergarten Sonnenschein

nah dran
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„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet die ver-

trauensvolle Einladung angelehnt an Matt-

häus 11,28.

Nigerianerinnen tragen viele Lasten – 
wortwörtlich auf dem Kopf, aber auch 
im übertragenen Sinne. Das bevölke-
rungsreichste Land Afrikas ist geprägt 
von einer Vielfalt an Kulturen, Spra-
chen und Religionen – aber auch von 
Spannungen und blutigen KonÁikten. 
 Im Gottesdienst wird jedoch auch deutlich, 
wie die Verfasserinnen immer wieder innere 
Rastplätze Ànden und den Glauben als eine 
Quelle erleben, aus der sie Hoරnung und 
Mut schöpfen.

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder den 
Weltgebetstag in ökumenischer Gemeinschaft. Am Freitag, den 06.03.2026 sind Sie 
herzlich zum Weltgebetstagsgottesdienst um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche in 
Zella-Mehlis eingeladen. Der Lichtbildvortrag Àndet am 18.03.2026 im Rahmen des Ge-
meindenachmittags um 14:30 Uhr im Gildemeisterhaus statt.

Weltgebetstag am 6. März 2026 aus Nigeria

Die Teilnahme an der Christenlehre ist eine wert-
volle Möglichkeit für Kinder und Jugendliche, 
die Grundlagen des christlichen Glaubens ken-
nenzulernen. Dieses Angebot wird vom Ev.-Luth. 
Kirchgemeindeverband Zella-Mehlis / Oberhof 
bereitgestellt und erfolgt völlig kostenlos. 
Donnerstag, 14 Uhr-15 Uhr 1.-4. Klassen
Donnerstag, 15 Uhr-16 Uhr 5.-6. Klassen 

Übers Jahr erleben wir gemeinsam eine erfüllte 
Zeit:
Beim Sandwich essen, Lego bauen, zusammen 
Beten, Spielen, Basteln und bei unserer Lese- 
und Kirchenübernachtung.
Komm vorbei (Ohne Anmeldung) - wir freuen 
uns auf dich!
Betreut wird dieses Format von unserer 
Gemeindepädagogin Sandy Hübner.

Christenlehre | Immer im Fragen bleiben

mitgemacht
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Die Festwoche im Christlichen Kindergarten Sonnenschein war ein voller Erfolg und hat 
viele schöne Erinnerungen hinterlassen. In der Woche vom 15. bis 19. September gab es 
zahlreiche Veranstaltungen, die sowohl für die Kleinen als auch für die Großen ein Highlight 
darstellten.
Zum Auftakt der Festwoche begrüßten wir am Montag viele ehemalige Familien zu einem 
Wiedersehen. Es war eine wunderbare Gelegenheit, alte Freundschaften wieder auÁeben 
zu lassen und Erinnerungen an die unvergessliche Kindergartenzeit zu teilen. Am Dienstag 
öරneten wir unsere Türen für alle Interessierten. Besonders freute uns der Besuch der ka-
tholischen Kirche und von Frau Langner vom Kinder- und Jugenddorf Regenbogen e. V. , 
die sich für unsere Arbeit und die Entwicklung der Kinder interessiert zeigte. Es war ein Tag 
des Austauschs und der Begegnung, der allen Beteiligten viel Freude bereitete. Mittwochs 
luden wir alle Großeltern zu einem gemütlichen Nachmittag ein. Die Kinder hatten liebevoll 
eine kleine Auරührung vorbereitet, die den Omas und Opas ein Lächeln ins Gesicht zau-
berten. Es war ein besonderer Tag, der die Generationen zusammenbrachte und die Wich-
tigkeit der Familie unterstrich. Den krönenden Abschluss bildete die große Kindertagsfeier 
am Freitag. Die Kinder genossen ein buntes Programm voller Spiele, Musik und Freude. 
Es war der perfekte Abschluss einer wundervollen Woche und ein Tag, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Helfern aus der Gemeinde, die diese Festwoche 
möglich gemacht haben. Besonders hervorheben möchten wir die engagierten Erzieherin-
nen, unseren Hausmeister Herr Schilling und unsere Leiterin Deniese Fleischmann, die mit 
viel Herz und Organisationstalent für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Janette Fabian 
Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Zella-Mehlis / Oberhof 

Rückblick Festwoche Kita Sonnenschein

rückblick

12



Am 11.11. feierten wir Sankt Martin. Es gab eine kleine Andacht in der Magdalenenkirche 
sowie das Martinsspiel unserer Christenlehre-Kinder unter Leitung von Frau Hübner in der 
Kirche Zella St. Blasii.
Im Anschluss an die Andachten versammelten sich groß und klein für den Laternenum-
zug, der uns zum Rathausvorplatz führte. Dort wurden wir von unserem Posaunenchor 
empfangen. Ein herzlicher Dank geht an die Feuerwehr Zella-Mehlis, die uns während des 
gesamten Umzuges sicher begleitete. Ebenso danken wir Herrn Luhn für das bezaubernde 
Martinspferd Erik.
Besonders hervorheben möchten wir auch die Unterstützung durch die Bäckerei Scheidig, 
das Café Otto und die Drei Ähren Bäckerei, die uns mit köstlichen Martinshörnchen ver-
wöhnten sowie an alle fleißigen Helfer die uns unterstützt haben.

Rückblick Martinstag am 11.11.2025

rückblick
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Sonntag, 07., 14., und 21. Dezember 2025 jeweils 17:00 Uhr
Kirche Zella St. Blasii
Turmblasen (Posaunenwerk)

Mittwoch, 24. Dezember 2025 | 17:00 Uhr 
Magdalenenkirche Mehlis
Christvesper mit Posaunenchor und Kantorei

Freitag, 26. Dezember 2025 | 17:00 Uhr
Christuskirche Oberhof
Weihnachtliches Orgelkonzert

Sonntag, 28. Dezember 2025 | 17:00 Uhr 
Gildemeisterhaus (Zugang Hugo-Jacobi-Str.)
Weihnachtsliedersingen

Mittwoch, 31. Dezember 2025 | 16:00 Uhr 
Kirche Zella St. Blasii
Ökumenischer Jahresausklang mit dem Posaunenchor (15:30 Uhr vor der Kirche)

Kirchenmusik- und Konzerttermine

     Foto: pixabay       Foto: pixabay  

Der Ev.-Luth. Kirchgemeindeverband Zella-Mehlis / Oberhof wünscht Ih-
nen allen eine gesegnete Adventszeit. Möge diese besinnliche Zeit vol-
ler Licht und Wärme Ihr Herz erreichen und Ihnen Frieden bringen.  
Wir hoරen, dass Sie ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lie-
ben feiern können. Mögen die festlichen Tage Ihnen Freude und Hoරnung schenken. 
Für das kommende Jahr 2026 wünschen wir Ihnen Gesundheit, Glück und viele schöne Mo-
mente. Lassen Sie uns gemeinsam mit Zuversicht in die Zukunft blicken

Weihnachtswünsche 

musikalisches
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Christenlehre mit Frau Sandy Hübner donnerstags im Gildemeisterhaus
Termine: 
1.-4. Klasse um 14:00 Uhr  5.-6. Klasse um 15:00 Uhr

KonÀrmandenunterricht
Für die 7. und 8. Klasse gemeinsam Dienstag um 16:00 Uhr im Gildemeisterhaus wäh-
rend der Schulzeit.

Gemeindenachmittag
Mittwoch, den 17.12.2025 (In unserem Kindergarten. Fahrdienst bitte im Pfarrbüro anfra-
gen.), 21.01.2026, 18.02.2026, 18.03.2026 um 14:30 Uhr im Gildemeisterhaus 
(Zugang Hugo-Jacobi-Str.)
In Oberhof Ànden Gemeindenachmittage mit Frau Sabine Bader immer am 2. Mittwoch 
im Monat um 14:30 Uhr in der Christuskirche statt.

Andachten in den Seniorenheimen
um 10:00 Uhr DRK-Seniorenheim (Feldgasse 24): 11.12.25; 08.01.26; 05.02.26; 12.03.26
um 10:30 Uhr AWO-Seniorenheim (Ernst-Haeckel-Str. 1): 18.12.25; 29.01.26; 26.02.26; 
26.03.26

Urlaub Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist vom 23.12.2025 - 09.01.2026 geschlossen. 

Was ist los in unserer Gemeinde

Samstag, den 30.05.2026 um 16:00 Uhr 

Musikalische Andacht mit Abendmahl in der Magdalenenkirche 

Sonntag, den 31.05.2026 um 09:30 Uhr 

Festgottesdienst in der Kirche Zella St. Blasii

Termine JubelkonÀrmation 2026

angesagt
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   Magdalenen- Kirche Zella Christuskirche  
   Kirche St. Blasii Oberhof  

So. 7. Dezember  9:30 Uhr  11:00 Uhr  
 2. Advent      

So. 14. Dezember    14:00 Uhr 
 3. Advent    Adventsandacht  

So. 21. Dezember    09:30 Uhr  11:00 Uhr 
 4. Advent  

Mi. 24. Dezember   17:00 Uhr   14:30 Uhr  16:00 Uhr  
  Heiliger Abend Christvesper Krippenspiel Christvesper  

Do. 25 Dezember  09:30 Uhr   11:00 Uhr  
  1. Christtag mit Abendmahl  mit Abendmahl  

Fr. 26. Dezember    16:00 Uhr    
  2. Christtag   Weihnachtliches  
   Orgelkonzert  

So. 28. Dezember   17:00 Uhr  
 1. So. n.d. Christfest Weihnachtsliedersingen im Gildemeisterhaus  

Mi. 31. Dezember    16:00 Uhr  14:00 Uhr 
 Altjahrsabend   Ökumenischer GD  

So. 4. Januar    09:30 Uhr   11:00 Uhr  
  Epiphanias mit Abendmahl   mit Abendmahl  
  (2. So. n.d. Christfest)  

           Ab dem 11.01.2026 fi nden alle Gottesdienste in den Winterkirchen statt.

     Gildemeisterhaus  Christuskirche 

   Oberhof    
So. 11. Januar   09:30 Uhr  11:00 Uhr   
  1. So. n. Epiphanias  

So. 18. Januar   09:30 Uhr  11:00 Uhr  
  2. So. n. Epiphanias  

So. 25. Januar   09:30 Uhr  11:00 Uhr  
  3. So. n. Epiphanias  
     
Über Gottesdienste im Februar wird durch Aushänge sowie unsere Internetseite informiert.

gottesdienste
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